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Spruch des Tages

Ohne Mut und Inspiration

werden die Träume sterben,

die Träume von Freiheit und Frieden.
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NEUES VOM AMTV

&

Beschlüsse des Gemeinderates vom 26.1.2015
Beschluss-Nr. 01/15
Der Gemeinderat beschließt:
Die Annahme der in Anlage 2 aufgeführten Spenden wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 02/15
Der Gemeinderat beschließt:
Der Gemeinderatsbeschluss 64/14 über die Nutzungsmöglichkeiten in der Wacker-
halle wird wie folgt geändert:
1. Der Pauschalsatz für Wettkämpfe in der Entgelttabelle entfällt.
2. Es wird ein Punkt 4. eingefügt: „Über die Gestattungen von Sondernutzungen

entscheidet der Bürgermeister im Einzelfall.“
3. Die Kopfzeile der Tabelle wird in der letzten Spalte ergänzt und lautet wie folgt:

„Entgelt für juristische Personen, Privatpersonen und nicht in der Gemeinde
ansässige Vereine.“

Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses
des Gemeinderates Nünchritz 

am Montag, dem 9. Februar 2015, 19.00 Uhr 
in Nünchritz, Dorfplatz 1 – Ratssaal

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift vom 12.01.2015
3. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO und zum An-

trag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB für den Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses in Neuseußlitz, Lindenweg 4e, Flurstück 131 Gemarkung Neuseußlitz

4. Informationen des Bürgermeisters
5. Anfragen der Ausschussmitglieder

Bekanntmachung
Zahlungserinnerung
Am 15.02.2015 wird für alle Steuerzahler die Grund- und Gewerbesteuer für das
I. Quartal 2015 fällig. Alle Bürger, die nicht am Lastschrifteinzugsverfahren teilneh-
men, werden aufgefordert, bis spätestens zu diesem Zeitpunkt die fälligen Zahlun-
gen zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. Die
Mahngebühr beträgt 5,00 Euro bis 25,00 Euro. Bei Zahlung nach einer Schonfrist
von 3 Tagen (gilt nicht für Schecks und Barzahler) ist je angefangenen Monat
der Säumnis, ab dem Fälligkeitstag ein Säumniszuschlag  von 1 % des rückständi-
gen auf 50,00 Euro nach unten abgerundeten Steuerbetrags für jeden angefangenen
Monat zu entrichten. Geben Sie bitte bei den Zahlungen Ihr Buchungszeichen (BZ)
an. Gleichzeitig möchten wir in diesem Zusammenhang nochmals auf die Vorteile
des Lastschrifteinzugsverfahrens hinweisen. Aktuelle Formulare im SEPA-Last-
schriftformat sind bei der Gemeindekasse, dem Bürgerservice, auf unserer Home-
page oder den örtlichen Bankstellen zu erhalten.

Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Meißen
Die untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Meißen informiert gemäß
§§ 2, 46 Abs. 1 Nr. 3 und 47 Abs. 1 SächsNatSchG1 zu folgenden gesetzlich ge-
schützten Biotopen:
In der Gemarkung Neuseußlitz 
Flurstücke 80/1 tw., 80/2, 80/3, 80/4 
Streuobstwiese (100 %)
Flurstücke 81 tw., 82 tw., 83, 84 tw.
Trocken und Halbtrockenrasen (70 %), Magere Frisch- oder Bergwiese (30 %)
Flurstücke 465 tw., 468 tw.
Gebüsch/naturnaher Wald trockenwarmer Standorte (100 %)
Flurstücke 468 tw., 469 tw., 470, 471 tw., 472 tw., 473 tw.
Magere Frisch- und Bergwiese (50 %), Streuobstwiese (40 %), Trocken- und Halb-
trockenrasen (10 %)
Die Bezeichnung „tw.“ bedeutet „teilweise“, die %-Angabe in der Klammer be-
schreibt den jeweiligen Biotopanteil auf der Fläche. 
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Die Ersterfassung als besonders geschützte Biotope erfolge im
Rahmen der landesweiten selektiven Biotopkartierung durch
das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie am
28.05.1998. 
Die aktuell überprüften und vorgefundenen Lebensgemein-
schaften wild lebender Pflanzen und Tiere sind so ausgeprägt,
dass sie nach § 30 Abs. 2 BNatSchG2 in Verbindung mit § 21
Abs. 1 Nr. 1 und 4 SächsNatSchG gesetzlich geschützt sind. 
Die bisherige Nutzung und Pflege, die die Entwicklung und den
Zustand der Biotope wesentlich befördert haben, ist weiterhin
zulässig. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder einer sonsti-
gen erheblichen Beeinträchtigung der gesetzlich geschützten
Biotope führen können, sind gemäß § 30 Abs. 2 BNatSchG ver-
boten. 
Diese Information ist eine behördliche Mitteilung, die keinen
Verwaltungsakt darstellt. Zu Rückfragen wenden Sie sich bitte
an das Landratsamt Meißen (Tel. 03522-2344, -2346 oder per
E-Mail an umweltamt@kreis-meissen.de).

1 Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege im Freistaat
Sachsen (Sächsisches Naturschutzgesetz – SächsNatSchG,
Art. 1 Gesetz zur Bereinigung des Rechts des Naturschutzes
und der Landschaftspflege vom 6. Juni 2013, SächsGVBl.
Nr. 8, S. 451) 

2 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 25. März 2002
(BGBl. I S. 1193), zuletzt geändert durch  Artikel 1 des Geset-
zes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542)

Eingeschränkte Öffnungszeiten 
der Pass- und Meldestelle

Die Pass- und Meldestelle ist in der Woche vom 16.02.2015
bis 20.02.2015 wie folgt geöffnet:
Montags geschlossen 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstags geschlossen 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstags 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Freitags 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Sprechzeiten der Friedensrichterin

Sprechtag: 18.02.2015, 17.00 - 19.00 Uhr 
Ort: Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung: 035265/50018

Wohnbaustellen in Nünchritz, 
OT Zschaiten, Teichstraße zu verkaufen

Im Ortsteil Zschaiten stehen folgende 2 Wohnbaustellen zwecks
eigener Wohnnutzung zum Verkauf. 
Die Baustellen befinden sich im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Zschaiten“, die Festsetzungen des Bebauungspla-
nes sind bei der Bebauung der Grundstücke zu beachten. Der
Bebauungsplan kann im Bauamt der Gemeinde Nünchritz ein-
gesehen werden. 
Es handelt sich um eine Fläche vom ehemaligen Gut Zschaiten
an der Teichstraße. Alle Baulichkeiten des ehemaligen Gutes
wurden abgerissen und derzeit liegt die Fläche brach.
Im Rahmen des Abrisses der Baulichkeiten wurde das Gelände
teilweise aufgefüllt. Im Boden können sich noch alte Flächenbe-
festigungen, Reste vom Abbruchmaterial und alte Schächte
bzw. Brunnen befinden.
Wegen hohem Grund- bzw. Schichtenwasserstand wird emp-

fohlen, ohne Keller zu
bauen oder den Keller
wasserdicht auszu-
führen.
Der Kaufpreis für die
erschlossenen Grund-
stücke beträgt für 
die Baustelle 1\8 
mit 957 m2

29.925,00 Euro
die Baustelle 1\11 
mit 950 m2

23.750,00 Euro
Zuzüglich zum Kauf-
preis sind die Kosten
der Vermessung (ca.
2.000,00 Euro), der
künftig fällige Abwas-
serbeitrag und alle zum Eigentumswechsel anfallenden Kosten
zu tragen. 
Kaufinteressenten können eine schriftliche, verbindliche Bewer-
bung in der Gemeinde Nünchritz, Liegenschaften, Glaubitzer
Straße 10, 01612 Nünchritz, Fax 035265/50041 abgeben bzw.
an die o. g. Adresse senden. 
In der Bewerbung ist bitte die gewünschte Baustelle bzw. Aus-
weichbaustelle zu benennen und der Finanzierungsnachweis
über den Kaufpreis incl. Vermessungskosten (Bankbestätigung)
beizufügen.
Nähere Informationen zum Kauf erteilen wir gern auch telefo-
nisch unter 035265/50031. Ein Termin zur Besichtigung kann
ebenfalls telefonisch vereinbart werden.
Für Inhalt und Richtigkeit der Unterlagen und der obigen Anga-
ben wird jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich um
eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes. Eine Verpflich-
tung, dem höchsten oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu
erteilen, besteht für die Gemeinde Nünchritz nicht.

Ausschreibung

Imbissversorgung mit oder ohne Zeltplatzbetreuung ab der
Badesaison 2015 im Bad Goltzscha

Die Gemeinde Nünchritz, als Betreiber des Freibades in Golt-
zscha, schreibt zur Absicherung der Versorgung ab der Bade-
saison 2015 die Imbissversorgung mit Gastraumnutzung und
Betreibung des Zeltplatzes (einschließlich Caravanstellplätzen)
aus. Auch die Imbissversorgung ohne Übernahme der Zeltplatz-
vermietung ist möglich.

Ein Termin zur Besichtigung der Räumlichkeiten kann telefo-
nisch mit Frau Skudlarek (035265 50011) vereinbart werden.
Weitere Informationen zur Mietung erteilt Ihnen Frau Nerger
(035265 50031).

Für die Betreibung bedarf es einer gaststättenrechtlichen Er-
laubnis. Wenn diese noch nicht vorhanden ist, unterstützt die
Gemeindeverwaltung den Interessenten bei der Antragstellung.

Interessenten werden gebeten, eine Bewerbung in schriftlicher
Form, auch per E-Mail unter post@nuenchritz.de 

An die Gemeindeverwaltung Nünchritz
KÄ/Liegenschaften
Glaubitzer Straße 10
01612 Nünchritz

zu senden oder abzugeben.
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Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Nünchritz 

Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht für das Jahr 2014

Am 31.12.2014  betrug die Gesamtstärke unserer Wehr 157 Ka-
meradinnen und Kameraden sowie Jugendliche. Das bedeutet
einen Zuwachs von 5 Mitgliedern 
Davon:
- aktive Abteilung 95 
- Alters- und Ehrenabteilung 53 
- Jugendfeuerwehr 10 
Vergleich Mitgliederstärke 2013 2014
Gesamtstärke 153 157
aktive Wehr 87 95
Alters- und Ehrenabteilung 55 53
Jugendfeuerwehr 11 10
Als wesentliche Fakt ist festzuhalten, dass 8 einsatzbereite  Feu-
erwehrkameraden mehr als 2013 zur Verfügung stehen.

Die Mannschaftsbewegung 2014 stellte sich wie folgt dar:

OFW Eintritte Ausdritte aktive gesamt
in die OFW in die OFW Mitglieder Mitglieder

Ortsfeuerwehr Nünchritz 4 0 21 45
Ortsfeuerwehr Grödel 1 0 11 15
Ortsfeuerwehr Roda 2 1 6 14
Ortsfeuerwehr Weißig 3 0 13 20
Ortsfeuerwehr Leckwitz 0 2 9 11
Ortsfeuerwehr Goltzscha 0 0 12 12
Ortsfeuerwehr Merschwitz 0 0 16 18
Ortsfeuerwehr Neuseußlitz 0 0 7 22

Maßgebend für die Einsatzbereitschaft sind folgende Faktoren:
- sind in der Ortsfeuerwehr genügend aktive Einsatzkräfte vor-

handen, maßgeblich ist die Staffelbesetzung des Löschfahr-
zeuges mit mindestens 6 aktiven Feuerwehrleuten

- sind genügen Führungskräfte vorhanden, ausgebildete  Grup-
penführer oder Zugführer

- verfügt die Ortsfeuerwehr über genügend Atemschutzgeräte-
träger, die nach FwDV 7 auch einsetzbar sind

- sind in der Ortsfeuerwehr genügend Maschinisten ausgebil-
det, die auch das Löschfahrzeug fahren können.

Unter Beachtung dessen ist festzuhalten, dass 3 Ortswehren
diesen Sachverhalt nicht zu 100 % erfüllen.

Das Durchschnittsalter der  Kameraden  in der aktiven Wehr be-
trägt zum heutigen Tag 43 Jahre. Damit sind gegenüber 2013
keine Veränderungen eingetreten. In der Altersstufe von 16 - 39
Jahren gibt es 39 aktive Kameraden in der Altersstufe von 40 -
59 Jahren  40 aktive Kameraden und in der Altersstufe über 60
Jahre sind noch 14 Kameraden aktiv.

Einsatzgeschehen 2014
Insgesamt rückte die Gesamtfeuerwehr Nünchritz zu 33  Einsät-
zen im Jahr 2014 aus.
- 17 Brandeinsätze

davon 5 Kleinbrände B
11 Mittelbrände
1 Großbrand

- 14 Technische Hilfeleistungen
davon 1 VKU mit eingeklemmten Personen

1 Gefahrguteinsätze
3 Öffnen einer Wohnung 

bei akuter Gefahr
3 Hochwasser/Überschwemmung
1 Sturmschäden
3 Ölspur
1 Tierrettung
1 sonstige Hilfeleistung

- 2 Fehlalarmierungen durch Brandmeldeanlagen
Die Eintreffzeiten an den Einsatzstellen als ein wichtiges Kriteri-
um konnten dabei zu 60 % (88 %) sichergestellt werden.
Insgesamt haben im Berichtsjahr 67 Kameraden der Ortsfeuer-
wehren an o. g. Einsätzen teilgenommen. 
Diese 67 Feuerwehrleute leisteten dabei 287 Einsatzstunden. 

Ausbildung
Im zurückliegenden Jahr leisteten die 95 Kameraden unserer
aktiven Wehr insgesamt 3586,5 Stunden Ausbildung. 
Jeder Übungsdienst ist dabei mit 2 Stunden zu je 60 Minuten
Ausbildungszeit anzusetzen. 52,63 % der aktiven Kameraden
erfüllten die Forderungen der Feuerwehrdienstvorschrift 2 be-
züglich der zu leistenden 40 Ausbildungsstunden. Das ist eine
Steigerung um mehr als 17% gegenüber der Ausbildung 2013.
Mit den 287 Einsatzstunden und den 3586 Ausbildungsstunden,
ergibt das eine Übungs- und Einsatzzeit von 3873 Stunden, die
die Kameraden ehrenamtlich für die Sicherheit der Bürger der
Gemeinde gearbeitet haben. Das entspricht bei einem 8 Stun-
den Arbeitstag, 484 Arbeitstage im Jahr. Zum Vergleich: Das
Jahr 2014 hatte 250 Arbeitstage
Darüber hinaus qualifizierten sich 4 Kameraden an der  Landes-
feuerwehrschule Sachsen in Nardt, 11 Kameraden mit je 70 h
zum Truppmann, 8 Kameraden mit 16 h zum Sprechfunker, 1
Kamerad mit 28 h zum Motorkettensägeführer, 2 Kameradinnen
mit 35 h zum Truppführer sowie 11 Kameradinnen hinsichtlich
der Technische Hilfe und Brandbekämpfung nach Bahnunfällen.
Die Unterstützung und Mitwirkung bei Vereins- und Dorffesten
war für viele Kameraden auch 2014 wieder selbstverständlich.
Ebenso wurden die Schulen und Kindereinrichtungen durch die
Kameraden von Merschwitz und Nünchritz bei zahlreichen Ver-
anstaltungen unterstützt.

Anlass zum Fei-
ern gab es offi-
ziell für die
Kameraden der
G e s a m t w e h r
Nünchritz am
13.12.2014. 
Zwei weitere
neue Feuer-
wehrfahrzeuge
wurden offiziell
in Dienst ge-
stellt. Die  OFW
Grödel bekam symbolisch den Schlüssel für Ihren neuen MTW
übergeben. Der VW Crafter kostete  54.043,73 Euro.
Die OFW Leckwitz bekam nach langen warten ohne Feuerwehr-
fahrzeug einen Gerätewagen Logistik 1 übergeben. Die Kosten
mit Beladung 135.032,78 Euro.
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Beide Fahrzeuge wurden anteilmäßig durch den Freistaat geför-
dert.
Die Fördersumme für den MTW betrug 21.000 Euro. Der GW-L
wurde mit 122.121 Euro gefördert.
Aus Reihen der aktiven Mitglieder unserer Wehr verlassen uns
leider mit Wirkung vom 1.1.2015 zum einen der Kamerad Horst
Ranke, OFW Merschwitz, der das Feuerwehrleben seit1977 als
Mitglied und seit 1997 als Ortswehrleiter wesentlich mit be-
stimmte, zum anderen der Kamerad Dietmar Kühn, OFW Roda,
der seit 1976 und als Ortswehrleiter von 1977 - 2009 die OFW
Roda wesentlich geprägt hat.
Beide Kameraden werden als Ehrenmitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Nünchritz zum heutigen Tag aufgenommen.
Neuer Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Merschwitz ist ab sofort
der Kamerad Eckert Lange.

Ehrung und Auszeichnung 2014

Feuerwehr-Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre aktiven
Dienst
Kamerad Holger Ebock Ortsfeuerwehr Goltzscha

Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktiven
Dienst
Kamerad Kai Schubert Ortsfeuerwehr Goltzscha
Kamerad Steffen Vorwerk Ortsfeuerwehr Merschwitz

Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst
Kamerad Siegmar Pfennig Ortsfeuerwehr Leckwitz

Ehrenkreuzes für 25 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr
Kameradin Roswita Zanetti Ortsfeuerwehr Nünchritz

Ehrenkreuzes für 50 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr
Kamerad Günther Lange Ortsfeuerwehr Weißig
Kamerad Adelbert Tietschert Ortsfeuerwehr Weißig

Ehrenkreuzes für 60 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr
Kamerad Günther Jahn Ortsfeuerwehr Weißig

Wenn der Weihnachtsbaum brennt…

So mancher brennt vor Neugier, er aber brannte unter dem
Schutz der Feuerwehr voller Vergnügen: Der Weihnachts-
baum! Wusste er doch, dass es ein Abschied für immer, aber
voller Dankbarkeit, in Gemeinschaft von Gleichgesinnten war.
Sie alle hatten eine wunderbare Aufgabe erfüllt: Weihnachten
die Wohnzimmer verzaubert, Kinderaugen zum Leuchten ge-
bracht, friedliche Stimmung verbreitet und dies geduldig bis
zum letzten Tag. 

Ein riesiger Berg von Baumgesellen hatte sich am 17. Januar
2015 zusammen gefunden, um Abschied von dieser Welt zu
nehmen und waren froh darüber, nicht irgendwo entsorgt zu
werden. Und sie waren glücklich, dass sich ihnen zu Liebe viele
Menschen trafen, um bei einem Gläschen Glühwein miteinander
zu schwatzen, die Wärme des Feuers zu genießen und manch-
mal auch in Erinnerungen zu kramen. 
Der Wind blies die Funken in den Himmel, die Bäumchen glüh-
ten vor Aufregung und die Bratwürste waren froh, nicht umsonst
auf dem Grill gelegen zu haben. 
Damit ein Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Nünchritz.
Sie setzte eine kleine von ihr ins Leben gerufene Tradition fort:
Menschen treffen Menschen; Kinder treffen Kinder; Freunde
treffen Freunde – ein Miteinander, unkompliziert und voller
Wärme. Gabriele Thalmann

Zweckverband 
Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Grundstückseigentümer erhalten Gebührenbescheid
Vom 20. Februar an
wird der Zweckverband
Abfallwirtschaft Oberes
Elbtal (ZAOE) die Ge-
bührenbescheide an al-
le Grundstückseigentümer verschicken. 
Der Gebührenbescheid enthält die Abrechnung für das vergan-
gene Jahr und die Abschlagszahlungen für 2015 mit zwei Fällig-
keiten: 27. März und 4. September.
Grundlage für die Berechnung der Abschlagzahlung ist das
durchschnittlich verbrauchte Abfallvolumen in Liter pro Person
und Woche aus dem Jahr 2014. Bei Rückfragen sollte die Ruf-
nummer des auf dem Gebührenbescheid benannten Bearbei-
ters angewählt werden. 
Die Gebührenzahler werden um pünktliche Bezahlung gebeten.
Jeweils zirka drei Wochen nach Fälligkeit wird der ZAOE die
Säumigen schriftlich mahnen. Dafür gibt es eine Mahngebühr
von fünf Euro. Sollte auch dann nicht gezahlt werden, muss der
Zweckverband Maßnahmen zur Zwangsvollstreckung einleiten.



Diese wird zirka drei Wochen nach dem Mahnschreiben schrift-
lich angekündigt. Einer der nächsten Schritte ist die Pfändung
vor Ort durch einen Außendienstmitarbeiter des ZAOE. Um sol-
che Maßnahmen zu verhindern, sollten Betroffene rechtzeitig in
der Geschäftsstelle vorsprechen, um gemeinsam mit dem ZAOE
nach Lösungen zu suchen, zum Beispiel Ratenzahlung. Ein gut-
es Mittel, die Zahlungen nicht zu vergessen, ist das Abbuchen
der Beträge vom Konto. Eine Einzugsermächtigung kann jeder-
zeit erteilt und auch wieder entzogen werden. Ein Vordruck ist
im Internet www.zaoe.de unter „Abfallberatung/Formulare/
SEPA-Lastschriftmandat“ zu finden. Auch beim jeweiligen Geld-
institut kann eine entsprechende Ermächtigung erteilt werden.
Service-Telefon für die Bürger: 0351 4040450
www.zaoe.de, presse@zaoe.de
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Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den 

AAAA llll tttt eeee rrrr ssss jjjj uuuu bbbb iiii llll aaaa rrrr eeee nnnn
Diesbar-Seußlitz

Herrn Siegfried Kammerer am 08.02. zum 72. Geburtstag
Frau Hannelore Czeszak am 09.02. zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Lehmann am 12.02. zum 71. Geburtstag
Frau Gerda Hofmann am 13.02. zum 77. Geburtstag
Herrn Willy Winter am 15.02. zum 83. Geburtstag

Goltzscha
Herrn Hans Engel am 05.02. zum 82. Geburtstag
Frau Monika Müller am 09.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Engel am 10.02. zum 79. Geburtstag

Grödel
Frau Renate Fischer am 10.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Konrad Herrig am 16.02. zum 77. Geburtstag

Leckwitz
Herrn Norbert Heimann am 10.02. zum 80. Geburtstag
Frau Inge Mattusch am 11.02. zum 82. Geburtstag

Merschwitz
Herrn Henner Franck am 07.02. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans-Werner Scheibel am 09.02. zum 77. Geburtstag
Herrn Dr. Jürgen Lischke am 11.02. zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Dombrowski am 12.02. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Lischke am 15.02. zum 73. Geburtstag
Frau Ruth Dechert am 16.02. zum 90. Geburtstag
Herrn Alfred Knerlich am 17.02. zum 89. Geburtstag

Neuseußlitz
Frau Helga Nimetschek am 08.02. zum 72. Geburtstag
Frau Renate Bieder am 14.02. zum 83. Geburtstag
Frau Brigitte Fritzsche am 18.02. zum 77. Geburtstag

Nünchritz
Frau Gerda Schmidt am 05.02. zum 73. Geburtstag
Frau Hannelore Grünberg am 05.02. zum 76. Geburtstag
Frau Gertraude Dreißig am 06.02. zum 89. Geburtstag
Frau Helga Richter am 06.02. zum 76. Geburtstag
Herrn Karl Roßberg am 07.02. zum 76. Geburtstag
Frau Gudrun Emmaus am 08.02. zum 79. Geburtstag
Frau Renate Fischer am 08.02. zum 71. Geburtstag
Frau Brigitte Tammer am 08.02. zum 71. Geburtstag
Frau Herta Mißbach am 10.02. zum 88. Geburtstag
Herrn Kurt Göschel am 12.02. zum 77. Geburtstag
Frau Marlies Hofmann am 12.02. zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Seifert am 13.02. zum 78  Geburtstag
Herrn Reinhard Brucksch am 13.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Felke am 13.02. zum 76. Geburtstag
Herrn Ernst Gillmann am 14.02. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Wegner am 14.02. zum 73. Geburtstag
Herrn Waldemar Seliger am 15.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Siegfried Winkler am 16.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Schubert am 17.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Rohde am 18.02. zum 78. Geburtstag
Frau Herta Bartuschies am 18.02. zum 95. Geburtstag

Roda
Herrn Christian Krause am 09.02. zum 75. Geburtstag

Weißig
Frau Isolde Seipolt am 09.02. zum 88. Geburtstag
Frau Erika Köckritz am 15.02. zum 89. Geburtstag

Zschaiten
Frau Gerda Jander am 09.02. zum 77. Geburtstag

Verknüpfe dich! Die Plattform 
für wirtschaftliche Vernetzung

4. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen
Die Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) GmbH und das Regionalbüro Riesa
der Industrie- und Handelskammer Dres-
den laden zum 4. Wirtschaftstag im Land-
kreis Meißen ein. Anknüpfend an die erfolgreichen Wirtschafts-
tage der vergangenen Jahre bietet dieses regionale Forum eine
Plattform, um bestehende Wirtschaftsbeziehungen zu vertiefen
und neue Geschäftskontakte zu knüpfen. Unter dem   Motto
„Werte im Wandel – Eine  neue Herausforderung für die
Führungsebene?“ treffen sich Unternehmerinnen und Unterneh-
mer sowie Vertreter wirtschaftsnaher Institutionen zum Erfah-
rungsaustausch. Auf diesem Weg ist es möglich, unkompliziert

Informationen über Best Practices
anderer Wirtschaftspartner zu erlan-
gen und das Wissen aus den ver-
mittelten Fachvorträgen und Dis-
kussionen anschließend in das ei-
gene Unternehmen zu übertragen.
Der Wirtschaftstag wird als Event
auch in den kommenden Jahren re-
gelmäßig stattfinden und den Unter-
nehmern die Möglichkeiten bieten,
sich miteinander zu vernetzen. Mit
dieser Veranstaltung wollen die Or-
ganisatoren dazu beitragen, die
wirtschaftlichen Stärken in der ge-
samten Region des Landkreises
Meißen zusammenzuführen. 

Die Veranstaltung findet am 3. März 2015 in Radebeul statt. Die
Teilnehmer erwarten  Fachvorträge zu den Themen „Generation
Y versus Baby Boomer“ und „Führungsstark im Wandel“. Im
Anschluss an die Präsentationen bleibt beim gemeinsamen
Buffet viel Zeit zum Networking.
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter:
www.wirtschaftsregion-meissen.de/wirtschaftstag-2015

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der diensthabende Arzt ist über Rettungsleitstelle
Tel. 03525/721110 oder 03525/19292 zu erfragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
(sonnabends und sonntags, 9.00 - 11.00 Uhr)

07./08.02. Anja Pommer
Alleestraße 37, 01591 Riesa, Tel. 03525/735017

14./15.02. Dipl.-Stom. Beate Franz & Dipl.-Stom. Bärbel Fritzsche
Goethestraße 87, 01587 Riesa, Tel. 03525/735811

 

j.muenzinger
Rechteck



Not macht erfinderisch

So ließen sich die Lebenserinnerungen von Frau Ursula Geißler
auch betiteln. Sie las aus diesem „Zschaitener Dorfleben von
1932 bis heute aus der Sicht eines Zeitzeugen”, aus ihrer Sicht,
am 18. Januar 2015 im Museum Nünchritz. Entstanden war das
Büchlein im Selbstverlag vor rund 10 Jahren aus Anlass der ur-
kundlichen Ersterwähnung des Ortes Zschaiten vor 675 Jahren.
Ihre Geschichte  beginnt 1932 mit dem Kauf des vorher bereits
handwerklich und händlerisch genutzten Grundstücks Nr. 15b
in Zschaiten durch ihren Vater Georg Fritz Reuter.

Zahlreiche Hörer, darunter auch ehemalige Zschaitener, wollten
sich diese Lesung nicht entgehen lassen. Es war schon erstaun-
lich mit welcher Lesekraft die Sechsundachtzigjährige die in kla-
rem Schreibstil gehaltenen Erinnerungen des bewegten kauf-
männisch-bäuerlichen Familienlebens vortrug. Nicht zuletzt
machte ihre Stimme das Gelesene so lebendig, das sich auch
Nichtzeitzeugen gut in die einzelnen Episoden hineinversetzen
konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Geißler, die den Anwesen-
den an diesem Sonntagnachmittag ein besonderes Lese- und
Geschichtserlebnis bot, wie auch Ihrer Tochter Undine, die ihr in
der Vorbereitung und Umsetzung der Idee stets zur Seite stand.
Wer sich für die Lebenserinnerungen von Ursula Geißler und
ihrer Familie, die in Zschaiten über Jahrzehnte eine Institution
war, interessiert, kann diese selbst sonntags in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr im Museum Nünchritz, Dorfplatz 1, lesen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Museums freuen sich auf
einen Besuch.

Oberschule Nünchritz

Einladung zum Tag der offenen Tür an der Oberschule
Nünchritz
Wann: 28. Februar, 9.00 - 12.00 Uhr
Wo: Nünchritz, Glaubitzer Straße 15

Was findet statt, ist möglich, oder gibt´s zu sehen?
- Ausstellung Schülerprojekte - Schülercafé 
- Treff ehemaliger Schüler - Experimente 
- Schulchronik - Computerräume

Gleichzeitig kann der Tag zur Anmeldung der Schüler der 4.
Klassen für das neue Schuljahr 2015/2016 genutzt werden.
Weitere Anmeldezeiten bestehen in der darauffolgenden Woche
vom 02.03.2015 - 06.03.2015 zu folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 7.30 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Freitag von 7.30- 11.00 Uhr im
Sekretariat der Oberschule in der 1. Etage.
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EINRICHTUNGEN VEREINSNACHRICHTEN
Mitgliedergruppe 

der Volkssolidarität Nünchritz
Karl-Marx-Straße 27E

Jeden Montag 14.00 Uhr Spielnachmittag im Klub, 
also am 9., 16. und 23. Februar

Jeden Dienstag 14.00 Uhr Seniorengymnastik im Klub, 
also am 10., 17. (Fasching) und 
24. Februar.

Dienstag, 10.02. 8.30 Uhr Wandertag, Treff am Bhf, 
Besuch Panometer Dresden: 
„Dresden 1945”

Mittwoch, 11.02. 14.30. Uhr Kaffeenachmittag im Klub, 
Blutzuckerkontrolle

Dienstag, 17.02. 14.00 Uhr Faschingsfeier im Klub

Donnerstag, 19.02. 15.00 Uhr Kegeln auf der Kegelbahn 
Justus-von-Liebig-Straße

Mittwoch, 25.02. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag im Klub,
DIA-Vortrag: Das Berner Oberland

Donnerstag, 26.02. 7.30 Uhr Badetag in Bad Schandau, 
Treff am Bhf. 
Anmeldung: 
Bärbel Schmidt, Tel. 035265-56102

Der Vorstand der Ortsgruppe wünscht allen Teilnehmern
am Klubgeschehen Freude, Entspannung und gute Unter-
haltung.

Der Vorstand und die Volkshelfer werden unter dem Motto „Mit-
einander – Füreinander” die Voraussetzungen schaffen, dass
auch das neue Jahr ein gutes Jahr für unsere Mitgliedergruppe
wird. 
Wir rufen dazu auf bei uns mitzumachen, zu helfen, den Senio-
rinnen und Senioren Abwechslung in ihren Alltag zu bringen. Mit
einem Monatsbeitrag von 3,- Euro können Sie schon viel bewe-
gen.
Ansprechpartner sind: 
Ingrid Winter (Tel. 55800), Roswitha Vetter (Tel.  55228) für die
Kaffeenachmittage, Monika Goehre (Tel. 55722) für Gymnastik
und Reisen, Heidi Neumann (Tel. 55359) für Spielnachmittage,
Renate Decke (Tel. 64220) für die Kegelnachmittage, Sigrun
Jonack (Tel. 55746) für die Wanderungen, Bärbel Schmidt
(Tel. 56102) für Badbesuche und Theater- und Veranstaltungs-
besuche, ansonsten unsere Volkshelfer oder Sie melden sich
bei Udo Schmidt, Tel. 035265-56102, E-Mail: udo-
nuenchritz@t-online.de.

Udo Schmidt, Vorsitzender

Die Wander-Beratung
Und wieder saßen die Wanderfreunde der Volkssolidarität
Nünchritz zusammen. In gemütlicher Runde im Dorfkrug Roda.
Dieses Mal in normaler Garderobe, nicht mit Wetter-Anorak und
in Trekking-Schuhen. Es ging ums Wandern in diesem Jahr.
Welche Ziele würde sich die Gruppe vornehmen. Welche land-
schaftlich schönen Ecken wurden noch nicht besucht. Wo solle
es in diesem Jahr hingehen?



Seite 8 Neueste Nachrichten 4. Februar 2015

Ziele in der näheren Umgebung wurden anvisiert. Auf dem Elbe-
radweg würde es entlang gehen, auf einem noch nicht bewan-
derten Abschnitt. Die linkselbischen Täler rufen zu einem Be-
such. Auch der Auenwald der Röder bei Zabeltitz.
Der Malerweg wird ein weiteres Mal aufgesucht, und zwar vom
Schloss Graupa in den Barockpark Pillnitz. Wanderwege im
Osterzgebirge, zum Schloss Kuckuckstein, sowie in der Dresd-
ner Heide kamen ins Programm. Und auch noch Ausflüge in die
Sächsische und Böh¬mische Schweiz. Einige der Anwesenden
wanderten in Gedanken schon immer los.
Doch dann tischte der Dorfkrug Roda das Abendessen auf. Die
Gaststätte demonstrierte ihre gute Küche. Auf den Tischen stan-
den frische Lilien, und es brannten Kerzen. Die Bedienung stand
dezent im Hintergrund, aber hatte ständig weitere Wünsche zu
erfüllen. Wir kommen wieder.
Also, Gut Schritt für 2015! Gerd Proske

Seniorenverein Nünchritz e.V.

BUCHLESUNG
Am Mittwoch, dem 04.02., 14.00 Uhr Buchlesung mit Frau
Broschwitz, kurzweilige Geschichten.                        

DIABETIKERBERATUNG
Am Montag, dem 09.02., 14.00 Uhr findet unsere Beratungs-
reihe zum Thema Diabetes statt.                        

SENIORENSPORT
Wir treffen uns am Dienstag, dem 10.02., 9.30 Uhr Sport im
betreuten Wohnen von Schwester Kerstin.                                    

HANDARBEITEN
Die Handarbeitsgruppe trifft sich am Mittwoch, dem 11.02.,
14.00 Uhr.                                                                                       

DART-SPIELE
Wann/Wo? Am Donnerstag, dem 12.02., 14.00 Uhr 

treffen wir uns zum Dart-Spielen. 
Bitte anmelden.                

WANDERUNG
Wann/Wo? Am Montag, dem 16.02. geht es 

zum Fasching nach Roda. 
Hütchen nicht vergessen!                                
Treffpunkt 14.00 Uhr Dorfkrug Roda oder 
13.45 Uhr Bus ab EDEKA/Nünchritz 
Bitte bei Frau Schieritz melden, 
Tel. 0176/64847556.

SPIELE-NACHMITTAG
Wann/Wo? Am Dienstag, dem 17.02., 14.00 Uhr 

ist wieder unser Spiele-Nachmittag.

Wir sind zu den Veranstaltungen in unseren Räumen erreichbar.
Tel. 035265/649650
Weitere kurzfristige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unse-
ren Aushängen.
Die bekannten Haltestellen: Weißig, Roda, Nünchritz Wende-
platz, Platz der Befreiung und Grödel
Alle Senioren und „noch nicht Senioren“ aus allen Ortsteilen
der Gemeinde Nünchritz sind herzlich zu unseren Veranstal-
tungen eingeladen.

P. Limbach, Seniorenverein Nünchritz e.V.  

Biathlon- und Schützenverein 
Nünchritz-Glaubitz e.V.

Schützenjugend des Röder-Mulde-Kreises 
zum Saisonauftakt fit
Am 24.01.2015 absolvierten nun auch die „kleinen“ Schützinnen
und Schützen die Kreismeisterschaft in den Druckluftdisziplinen
in Ebersbach.
Mit dem Luftgewehr bei den männlichen Schülern setzte Erik
Reinhold vom SJSV Großdobritz e.V. 1990 mit 163 Ringen ein
Zeichen. Auf den Plätzen dahinter folgten Franz Müller (126 Rin-
ge) und Tim Selter von der FSG 1860 e.V. Großenhain (79 Rin-
ge). Die Biathletinnen vom BSV Nünchritz-Glaubitz e.V. zeigten
in der weiblichen Schülerklasse weitere starke Leistungen. Hier
sicherte sich Alexandra Jurk, mit tollen 140 Ringen, den Kreis-
meistertitel. Ihre Teamkameradin Pauline Täubert wurde, trotz
eines frühen Patzers, mit guten 126 Ringe Zweite. 
In der weiblichen und männlichen Jugendklasse ist dagegen
noch Luft nach oben. Es siegte Marie-Luise Wagner (BSV) mit
299 Ringen vor Celina Lehmann (245 R./SV Schönfeld) und Nora
Neumann (244 R./BSV). Auf dem 4. Platz landete Lysann Günzel
(206 R./SV Schönfeld). Ihre disziplinierte und saubere Anschlag-
technik lässt jedoch noch großes hoffen. Mit Markus Kühn (276
R.) sicherte sich der SJSV Großdobritz e. V. 1990 einen weiteren
Kreismeistertitel. Ihm folgten Tom Kniebel (SV Schönfeld/257 R.)
und Max Tolkendorf (Ebersbacher SV/ 246 R.). 
Bei den Junioren zeigte Daniel Teichert (SJSV) mit 306 Ringen,
dass auch mit ihm wieder zurechnen ist. Eine weitere starke
Leistung präsentierte Anne Reichstädter bei den Juniorinnen.
Mit 315 Ringen siegte sie vor Theresa Seifert (253 R./SV Schön-
feld). Ihre Teambiathletin Jasmin Hebenstreit konnte leider ihre
letzten guten Ergebnisse nicht wiederholen. Mit 234 Ringen
hatte sie keinen guten Tag erwischt und musste sich so mit dem
3. Platz begnügen. 
Bei der Luftpistolendisziplin traten leider nur zwei Schützen an
die Feuerlinie. In der Klasse Jugend weiblich erreichte Michéle
Schurig vom BSV Nünchritz-Glaubitz e.V. 299 Ringe. Der Ebers-
bacher Leon Grütze kam nach einem schwachen Start auf 236
Ringe in der männlichen Jugendklasse.
Den Titel des Jugendschützenkönigs sicherte sich Daniel Tei-
chert mit einem Teiler von 45,8.
Für die weiteren Wettkämpfe wünschen wir allen „Gut Schuss“.
Klaus Bernhard Petra Wagner, Sportberichterstattung

FSV Wacker Nünchritz 1913 e.V.

FSV Wacker Nünchritz will den Titel Deutscher
Fußballcamp Meister! Teilnehmer messen sich
mit Superstar Lionel Messi
Der FSV Wacker Nünchritz veranstaltet im Rahmen
der Deutschen Fußballcamp Meisterschaft vom 14.08. bis
16.08.2015 ein dreitägiges Fußballcamp für Jungs und
Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren!
Höhepunkt des spektakulären Fußballcamps ist der „Superdrib-
bler“ Wettbewerb, bei dem sich alle Teilnehmer mit dem Rekord
von Superstar Lionel Messi messen und seine Rekordzeit von
unglaublichen 5,125 Sekunden jagen. Die im Dribbelparcours
bundesweit schnellsten Spieler verschiedener Altersklassen er-
halten eine Teamsportausrüstung und gewinnen die Teilnahme
am Finale zu „Deutschland sucht den Superdribbler 2015“.
Jeder Teilnehmer des Fußballcamps kann im Vorfeld online ein
einzigartiges Trikot designen und seinen Vorschlag zur Wahl für
das offizielle Camp Trikot stellen. Aus allen Vorschlägen wird
das Camp Trikot gewählt, das als Unikat speziell für jedes ein-
zelne Fußballcamp – Made in Germany – produziert wird und
das alle Teilnehmer nebst Hose, Stutzen, Trikot, Ball, und Trink-
flasche zu Beginn des Camps erhalten.

Suche Garage innerhalb Nünchritz 
mit Stromanschluss.
Tel. 0152 59927340
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Das Fußballcamp in Nünchritz ist Teil der von der größten und
erfolgreichsten Fußballschule Europas veranstalteten Deut-
schen Fußballcamp Meisterschaft. Alle Fußballfans sind aufge-
fordert, den Verein zu unterstützen und den Titel in die Region
zu holen. Schließlich winken tolle Preise im Gesamtwert von
über 30.000 Euro und drei Tage Spaß, Begeisterung und ein
Fußballfest der Spitzenklasse sind garantiert. 
Informationen zur Anmeldung für das INTERSPORT kicker Fuß-
ballcamp erhalten Sie auf unserer Homepage www.fsvwacker-
nuenchritz.de und beim INTERSPORT-Partner INTERSPORT-
Donat Riesa oder im Internet unter www.fussballcamps.de

Sächsische Spielleute Nünchritz-Riesa e.V.

Wir haben allen Grund zur Freude, denn in diesem
Jahr findet unser 40-jähriges Jubiläum statt.
Selbstverständlich wollen wir es zum alljährlichen
Maifest gebührend feiern. Zu diesem Anlass wer-
den wir außerdem ein Ehemaligentreffen organi-
sieren, um auch weit entfernt wohnenden Mitglie-
dern der ersten Stunde ein Wiedersehen zu ermöglichen.
Doch auch der Nachwuchs liegt uns sehr am Herzen, so be-
grüßen wir gern alle Kinder und Jugendlichen ab der 2. Klasse,
die Lust und Motivation haben, Musik zu machen, einmal bei
uns reinzuschnuppern. Unsere Kleinsten freuen sich, wenn du
uns um Schulzentrum (Speisesaal) besuchst. Jeden Freitag ab
16.00 Uhr.

Weinbauverein Diesbar-Seußlitz 

Der Weinbauverein führt am Donnerstag, 12. Februar 2015 eine
öffentliche Schulung zum Pflanzenschutz in der Gaststätte zum
„Roß“ in Diesbar-Seußlitz durch. Dazu sind die Winzer und alle
an dem Thema Interessierten recht herzlich eingeladen. Der Be-
ginn ist 18.00 Uhr. Zu uns spricht der Herr Lorenz von der Firma
Bayer. Er wird über neue Erkenntnisse im Pflanzenschutz, neue
und bewerte Spritzmittel und die Probleme des Pflanzen-
schutzes im vergangenen Jahr berichten.
Der Weinbauverein Diesbar-Seußlitz lädt alle Winzer und Inter-
essierte am 21. Februar um 9.00 Uhr zu einer öffentlichen Reb-
schnittschulung ein. Unser Winzermeister Gunter Ulrich wird
den Rebschnitt am Beispiel der Spalier- und Drahtrahmenerzie-
hung praktisch vorführen und erläutern. Fragen zum Rebschnitt
und Werkzeugen werden gern von Gunter Ulrich beantwortet.
Der Treffpunkt ist vor dem Eingang zur der Gaststätte zum
„Roß“.         Vorstand des Weinbauvereines Diesbar-Seußlitz e.V.

Busreise zu den Schlössern, 
Parks und Gärten der Region Dresden 

Highlight des Tages der Parks und
Gärten am 31. Mai 2015
Für den 7. Tag der Parks und Gärten
der Region Dresden wird es wieder
zwei geführte Busreisen zu den
schönsten Schloss-, Park- und Garten-
anlagen der Region geben.
Jede der Touren steht unter einem Thema. Da gibt es Tour
„Schlosserlebnis“ bei der die wunderbaren Schlösser Schön-
feld, das außen neu sanierte Schloss Lauterbach und das ge-
mauserte Schloss Oberau sowie die Staudengärtnerei Stübler
zu besuchen sind.
„Gartenträume“ erlebt man auf der zweiten Tour um das
Schloss Seußlitz, die Parkanlagen des Kupferberg und Walda

und dem krönenden Abschluss im Barockgarten Zabeltitz. Um
möglichst viel Gäste auch aus dem Elbland in die Region zu
locken, werden Zustiegsmöglichkeiten zu den Touren auch in
Riesa, Nünchritz, Coswig, Radeburg, Kalkreuth und Großenhain
angeboten.
Der Reisepreis von 37,- bzw. 34,- Euro pro Person beinhaltet
alle Eintritte, die Busreise sowie eine kompetente Reisebeglei-
tung. Die Touren sind jeweils als Ganztagestouren geplant, die
um ca. 17 Uhr mit der Ablieferung der Gäste im Heimatort endet.
Buchung & Informationen & Angabe des Zustiegswunsches
Reiseagentur Kretzschmar
Großenhainer Straße 44, 01561 Kalkreuth
Tel. 03522/310113, service@busreise-kretzschmar.de
Allen Informationen zu den Programmen in den Parks sind der
Programmbroschüre zu entnehmen. Diese ist ab sofort in allen
Touristinformationen oder beim Regionalmanagement des
Dresdner Heidebogen erhältlich.
Im Internet sind alle Angaben bereits jetzt unter www.heidebo-
gen.eu/gartenkultur abrufbar.
Informationsmaterial – Fotomaterial stellen wir Ihnen unter die-
sem Link http://ge.tt/97e0UM92?c bereit.
Alle Werbematerialien zum Tag der Schlösser, Parks und Gärten
sind vollständig unter http://ge.tt/76VEWH42?c  zum Download
bereit gestellt.
Als Vertreter der Presse können Sie die Unterlagen frei verwen-
den.
Ansprechpartner:
Regionalmanagement Dresdner Heidebogen
August-Bebel-Straße 2, 01471 Radeburg
Tel. 035208-34781, Fax 035208-34782; email: info@heidebo-
gen.eu
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glaubitz
im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 · 01612 Glaubitz 
Tel. 035265/54271 · Fax 035265/64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Sexagesimae, 08.02.2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

10.30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz

Estomihi, 15.02.2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz

10.30 Uhr Gottesdienst in Zschaiten

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz
Basteltreff: Montag, 9. Februar, 19.00 Uhr 
Gebetskreis: wöchentlich dienstags, 11.00 - 12.00 Uhr
Gesprächsabend: Dienstag, 10. Februar, 19.30 Uhr
Bibelgespräch: Dienstag, 17. Februar, 19.30 Uhr 
Frühstückstreff: wöchentlich donnerstags, 9.30 - 11.00 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 19. Februar, 14.30 Uhr
Teezeit: Freitag, 13. Februar, 17.00 Uhr
Soziale Beratung: um tel. Anmeldung wird gebeten!

Fr. Riedel Tel. 03525 734319

Sternsinger sind Segensbringer
Bereits das das 23. Mal beteiligten sich Kinder und Jugendliche
aus unseren Dörfern mit ihren erwachsenen Helfern an der Ak-
tion Dreikönigssingen des Katholischen Kindermissionswerkes.
Die Begeisterung der insgesamt 31 Gruppen war riesig. Weih-
nachtlieder singen, Segen spenden und dabei Kindern zu helfen,
die unter Mangelernährung leiden, das war für viele der kleinen
Könige das absolute Highlight über den Jahreswechsel.
Wenn unsere Sternsinger-Kinder vor den Türen stehen oder un-
terwegs sind, erleben sie ganz oft fröhlich lachende Menschen.
Den Segen Gottes für das neue Jahr in Form eines Aufklebers
mit der Aufschrift 20* C+M+B+15 nehmen viele der Besuchten
dankbar an. Die Kinder werden mit Süßigkeiten belohnt und
mancher Schein wandert in die Sammelbüchsen. Das Gesamt-
ergebnis der Sammlung betrug 3.864,14 Euro.
So sieht das Ergebnis in den einzelnen Dörfern aus:
Glaubitz:                             2252,94 Euro
Nünchritz:                             817,46 Euro
Grödel:                                 225,22 Euro
Roda:                                   199,45 Euro
Radewitz:                             194,47 Euro
Zschaiten:                            169,90 Euro
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender und Mitwirkende der
diesjährigen Aktion. Möge Gott Sie und euch segnen und das
Geld den Kindern der Welt zu einer besseren Ernährung helfen.

Monika Heinig, Religionslehrerin

Ev.-Luth. Pfarramt Diesbar-Seußlitz
Mittelstraße 4 · 01612 Merschwitz
Tel./Fax 035267/55292

Sonntag, 8. Februar
8.30 Uhr Gottesdienst in Seußlitz 

Sonntag, 15. Februar
8.30 Uhr Gottesdienst in Merschwitz

Sonntag, 22. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz

Privates Bestattungshaus

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns
an, wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Ab-
sprache kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

KIRCHENNACHRICHTEN

Monatsspruch Februar: Ich schäme mich des Evangeli-
ums nicht: Es ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet der
glaubt. Römer 1,16

Fr., 13. Februar 2015,
von 14.30 - 18.30 Uhr

Merschwitz, Vereinshaus TSV, Seußlitzer Straße 12

BLUTSPENDEAKTION DES DRK

B R I N G E N  S I E  B I T T E  I H R E N  P E R S ON A L A U SWE I S  M I T !


